COAMS Aufbauorganisation


Organigramm


Zur Organisation des COAMS-Teams wurde eine Matrix-Organisation gewählt. 





In der Linienorganisation gibt es 





das COAMS-Design mit seinen Fachgruppen, sowie 


den Vertrieb, der auch Customer Service, sowie Dokumentation umfasst.





Um eine Kundenorientierung zu erreichen wird als zweite Dimension das





Produkt Management-Mobilkom und das


Produkt Management-Telekom





eingeführt.





Weitere Kundenbereiche werden derzeit den bestehenden Produktmanagement-Teams zugeordnet. Dies geschieht unter Beachtung der ‘politischen Verträglichkeit’ der einzelnen Kundenkreise, d.h.�


PM-Alternative Operatoren  ( PM-Mobilkom


PM-Export ( PM Telekom
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COAMS Ablauforganisation 


Gesprächsrunden


Fixe Gesprächsrunden


COAMS Leitung 


Verantwortlicher�
W. Handschuh�
�
Teilnehmer�
COAMS-Bereichsleiter				W. Handschuh


COAMS-Design-Leiter				G. Berwid


Product Management COAMS Telekom		K. Driza


Product Management OMC Mobilkom		M. Reiger 


Zu einzelnen Themen können Mitarbeiter anderer AT-Bereiche geladen werden.�
�
Aufgaben�
Die COAMS-Leitungsebene bildet die operative Leitung des Organisationsbereiches:


Informationsdrehscheibe


Koordination der Teilbereiche


Entscheidung tagesaktueller Themen


Genehmigung von Projektaufträgen


Prioritätsfestlegungen


Kapazitätsaufteilung bez. Mobilkom/Telekom Activities


Überwachung der Ziele (“Kernprozessteam”)


Investitionen


Personalausgleich


Beschickung diverser Gremien


Aufgaben des COAMS-“Produktgruppe” wahrnehmen�
�
Entscheidungen�
Entscheidungen sollten nach Möglichkeit einstimmig erfolgen. Im Minimum sollte jedoch eine Entscheidung mit maximal einer Gegenstimme erfolgen. Für Entscheidungen die mit Rechtsverantwortung bzw. Ergebnisverantwortung verbunden sind, besitzt Hr. Handschuh ein Veto-Recht.�
�
Termin�
wöchentliche Meetings �
�



Zielerunde (Mobilkom, Telekom, ...)


Verantwortlicher�
Product Manager�
�
Teilnehmer�
Product Manager, Design Manager, Vertriebsverantwortliche,


Switching PM bzw. Design Manager, Bereichsleiter COAMS, COAMS FGL’s�
�
Aufgaben�
Mittelfristige und langfristige Ziele definieren (1 bis 3 Jahre)


Aktionen zur Zielerreichung definieren


Businesspläne erstellen (Aufwand, Kosten, Realisierungszeiten, Revenue)


Zieldefinition überprüfen (mind. vierteljährlich)�
�
Termin�
mind. vierteljährlich�
�



		


Jour Fixe (Mobilkom, Telekom, ...)


Verantwortlicher�
Vertriebsverantwortlicher für Kunden�
�
Teilnehmer�
Product Manager, Design FGL’s , DV (nach Einladung),


Release Manager, Vertrieb, CE, CS, Test Manager�
�
Aufgaben�
Überwachung aller kundenrelevanten Projekte 


Statusübersicht über alle Aktivitäten (inkl. Status der einzelnen Projektteams)


Erstellen eines Übersichtprojektplanes für alle Aktivitäten �Detailpläne werden in den einzelnen COAMS-Bereichen verwaltet (Design, CE, Doku, Inbetriebname, etc.)


Vorbereitung der Kundengespräche


Problemerfassung und -verfolgung (Aktionen definieren) �+ Definition von Verantwortlichen für Klärung der Fragen und Probleme


Qualitätsüberwachung�
�
Termin�
Mind. monatlich�
�
Projektteam


Verantwortlicher�
Projektleiter (PL)�
�
Teilnehmer�
PL, wie Jour Fixe (je nach Projektphase unterschiedlich)�
�
Aufgaben�
wie Jour Fixe eingeschränkt auf das spezielle Projekt 


Ergebnisse an Jour Fixe�
�
Termin�
nach Bedarf�
�



Design FGL


Verantwortlicher�
Design-Manager (DM)�
�
Teilnehmer�
DM, D-FGLs, Designer (optional)�
�
Aufgaben�
Definition der Design-Ziele (“Zielegruppe-Design”)


Überwachung der Design-Projekte (“Jour Fixe-Design”)


Designplanung und -koordination 


Resourcenplanung


Terminkoordination


Koordination bei Problemen


Informationsaustausch


techn. Voraussetzungen festlegen (HW, SW, Konfigurationen)


prinzipielle Richtlinien abstimmen�
�
Termin�
alle ein-zwei Wochen�
�
VM FGL


Verantwortlicher�
V/M/CE/CS-Manager (VM)�
�
Teilnehmer�
VM, V/M/CE/CS-FGLs, PMs�
�
Aufgaben�
Definition der Vertriebssziele


Überwachung der Vertriebssziele


Vertriebliche Prioritäten


Infoaustausch, Abstimmung


Ergebnissitzung COAMS�
�
Termin�
alle zwei Wochen �
�
Übereinstimmung mit AT-Terminologie


Produktgruppe�
entspricht COAMS Leitung�
�
Kernprozessteam�
COAMS-Zielerunde (Definition der Ziele)


COAMS Leitung (Überwachung der Ziele)�
�
Allgemeine Richtlinien 


Protokolle�Die Protokolle der COAMS-Leitung werden an die nächste Führungsebene (Design-FGL, VM-FGL) analog der ATL-Protokolle verteilt. Die Protokolle der restlichen Gesprächsrunden werden im COAMS-Web abgelegt.


ToDo Liste �Bei allen Aktivitäten wird eine ToDo Liste erstellt. Diese beschreibt Wer, Was, bis Wann zu erledigen hat.


Verantwortlichkeiten�Der Verantwortliche hat alle Eventualitäten zu berücksichten und zu klären. Er ist als Person für die korrekte Abwicklung verantwortlich. Verantwortlicher kann nur ein Anwesender der Gesprächsrunde sein. Er braucht - im Falle der Abwesenheit - einen voll befugten Vertreter. 


Ablauf von Projekten


In der Zielerunde werden Ziele und Projekte definiert.


Entscheidung über Durchführung eines Projekts (inkl. Ernennung eines Projektleiters)


Aufwand > 1 MannMonat werden in der COAMS Leitung entschieden. Dabei werden die Prioritäten in Zusammenhang mit den übrigen COAMS Zielen (Mobilkom, Telekom,...) definiert.


Aufwand < 1 MannMonat: werden von PM + DesignMgr entschieden.


Grobplanung durch Projektleiter�- Planung der Kosten, Termine, Ressourcen,...�- Ernennung des Design-Verantwortlichen (DV) durch Design Manager�- Definition des Projektes/Subprojekte durch PL/DV


Start des Projektes�- durch zwei Mitglieder der COAMS 4erRunde 


Kickoff-Meeting und Detailplanung


Kickoff-Meeting�Am Anfang eines Projekts steht ein Kickoff-Meeting, das aus Vertretern aller COAMS-Bereiche besteht. Bei diesem Meeting wird die Aufnahme des Projekts in das entsprechende Jour Fixe veranlasst. Dies erfolgt durch den Verantwortlichen des Jour Fixe, der zu diesem Zweck immer eingeladen werden muss. Dieses Kickoff-Meeting wird nur für Projekte entsprechender Grösse (strateg. Bedeutung, Koordinationsaufwand, Dimension,...) benötigt. Andere Projekte werden direkt in das Jour Fixe eingebracht.


Detailplanung (Termine, Ressourcen) durch Projektleiter


Definition der Features durch PL/DV


Überwachung des Projektes �“Große Projekte” (z.b: Pre-Paid, Billing Mediation) werden getrennt in einem Projektteam überwacht; der Status wird an das Jour Fixe gemeldet. �Die anderen Projekte werden direkt im Jour Fixe abgehandelt.





�EINBETTEN Visio.Drawing.4���


Verantwortlichkeiten 


In diesem Kapitel werden Aufgaben von Bereichen und in der COAMS-Organisation definierten Rollen beschrieben. Dies soll keine vollständige Auflistung (und daher auch keine Stellenbeschreibung) darstellen.


Rollen und ihre Aufgaben


Product Manager (PM)


techn. Grundlagen für Angebote


Funktionsumfang


Ressourcen


Aufwand 


Projektmanagement


Kundenkontakte


Kontakte mit Drittfirmen


Projektverfolgung aus Kundensicht


Marktbeobachtung 


verantwortlich für Zielerunde


Design Manager (DM)


Leiter des COAMS-Designs


Planung und Überwachung der Projekte aus Design Sicht


Ernennung des Designverantwortlichen für ein Projekt


Zur Verfügungstellen der Design Ressourcen


Definition der techn. Richtlinien


verantwortlich für Design FGL


Design-Fachgruppenleiter (DFGL)


Leiter einer COAMS-Designfachgruppe


Technische Konzeption und Planung der Projekte/Applikationen/Features


Ausarbeiten des Input für Customer Engineering


Entwicklung und Desingtest


Projektleiter (PL)


Der Projektleiter koordiniert alle Aktivitäten (Design, Vertrieb, Inbetriebnahme, AT-Technik...) im Projekt.


Grob- und Detailplanung


Definition/Koordination der Subprojekte


verantwortlich für Projektteam


berichtet dem Jour Fixe


Designverantwortlicher (DV)


Ansprechpartner des Projektleiters im Design


Definition der Design-Features


koordiniert Zusammenarbeit der Design-Teams


verantwortlich für Analyse/Design


Release Manager (RM)


Zusammenstellung einer Release/eines Patchpakets


Mitwirkung an Planung


Durchführen von Release-Integrationstests


Übergabe an das Installationsteam


Koordination der Abnahmetätigkeiten (nur bei Telekom)


Test Manager (TM)


Koordination der internen Testaktivitäten


Koordination der Abnahmeaktivitäten mit Kunden


Koordination der Testaktivitäten mit Drittfirmen


Qualitätskontrolle


Trainingskoordinator


Koordination der Kundenschulungen (AT-Training, Design, CS)


Bereitstellen der Infrastruktur (Unterlagen, Hilfmittel wie Overhead,Projektor, Rechner und Software)


Bereiche


Vertrieb


Angebotserstellung


Angebotsverfolgung


Kundenkontakte


Umsatzplanung und Ergebniskontrolle


verantwortlich für Jour Fixe


Customer Engineering (CE)


Bestellung (HW,SW)


Verfolgung der Bestellung


Klären der Vorraussetzungen für Installation (Mobilkom Leitungen, etc.)�(gemeinsam mit CS)


Detailplanung und Überwachung der Projekte aus CE Sicht


Dokumentation


Erstellung der Kundendokumentation


Erstellung von Produktbeschreibungen


Erstellung Imagebroschüren


Customer Service (CS)


Planung und Durchführen der Installation, etc.


Klären von Voraussetzungen�(gemeinsam mit CE)


Detailplanung und Überwachung der Projekte aus CS Sicht


Durchführung von Kundenschulungen


TAS (Technical Assistance)


Design


Analyse und Design


Implementierung


Designtests und -dokumentationen


Durchführung von Kundenschulungen


Konfiguration von Hardware und Fremd-SW


interner Support und Produkttests


Marktbeobachtung
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